
AMTSBLATT DER STADT ST. BLASIEN
MIT DEN ORTSTEILEN MENZENSCHWAND UND ALBTAL

aktuell
FREITAG, 17. JULI 2020 / NR. 29  45. JAHRGANG

Ministerpräsident Winfried Kretschmann hat am ver-
gangenen Freitag St. Blasien besucht. Bei einer Dom-
führung mit Thomas Mutter erhielt der Landesvater 
dabei spannende Einblicke in die Geschichte und Be-
deutung der Kuppelkirche. 

Zum Abschluss des Tages trug sich der Ministerpräsi-
dent im Beisein von Landrat Dr. Martin Kistler und Bür-
germeister Adrian Probst auch in das Goldene Buch der 
Stadt ein. 

Am Sonntag kam die Domfestspielfamilie zu einer 
spontanen Abschiedsfeier für Pater Klaus Mertes auf 
dem Domplatz zusammen. 

Die beiden Ehrenbürger Wolfgang Endres und Johann 
Meier erinnerten dabei an das Festspieljahr 2018 und 
Mertes‘ Zeit als Fürstabt. Landrat Dr. Kistler dankte dem 
Kollegsdirektor für sein großes Engagement, das weit 
über die Grenzen St. Blasiens Beachtung und Anerken-
nung fand. 

Er verlieh ihm hierfür die Medaille des Landkreises in 
Silber. Bürgermeister Adrian Probst unterstrich in seiner 
Dankes- und Abschiedsrede seine Ho� nung auf ein Wie-
dersehen in der Domstadt. 

In diesem Sinne wünscht St. Blasien Pater Mertes alles 
Gute und Gottes Segen! 

HOHER BESUCH ABSCHIEDSFEIER

Wir gratulieren recht herzlich
unseren Jubilaren.
Flora Schmidle, Hasenmatt  27 
19.07.1945 75 Jahre 

Wolfgang Weber, Kirchweg 4 
20.07.1950 70 Jahre 

Allen Jubilaren herzlichen 
Glückwunsch und alles Gute. 

Jubilare der Woche

Wir gratulieren recht herzlich
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Notrufe
Bereitschaftsdienste · Ärzte · Apotheken

Rathaus St. Blasien
Am Kurgarten 11, 79837 St. Blasien 0 76 72 / 414 40

Öff nungszeiten: 
Montag:  09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Dienstag bis Freitag:   08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Mitt woch:   14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

Immer am ersten Montag des Monats bleibt das Rathaus geschlossen. 

Touristinformation St. Blasien
Am Kurgarten 1, 79837 St. Blasien 0 76 52 / 120 60 

Öff nungszeiten:
Montag bis Freitag:   09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Mitt woch bis Freitag:   14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Touristinformation Menzenschwand
Winterhalterweg 4, 79837 St. Blasien 0 76 75 / 923 811

Öff nungszeiten:
Montag bis Samstag:  09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Radon Revital Bad 
St. Blasien - Menzenschwand
In der Friedrichsruhe 13, 79837 St. Blasien 0 76 75 / 929 104
 
Öff nungszeiten: 
täglich von 10:00 Uhr bis 21:00 Uhr 

Notrufe
Feuerwehr/ Bergwacht/ DRK  112
Polizei 110
Polizeiposten in St. Blasien  0 76 72 / 922 280

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaft sdienst 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaft sdienst 0 180 / 322 255 530
Tierärztlicher Bereitschaft sdienst   0 171 / 735 556 12
Wasserwerk St. Blasien  0 76 72 / 20 33
Energiedienst Netze GmbH  0 76 23 / 921 818

Notf allversorgung im Spital Waldshut  0 77 51 / 850
 ▪ Internisti sche Notf allversorgung
 ▪ Chirurgische Notf allversorgung 
 ▪ Gynäkologische Notf allversorgung
 ▪ Geburtshilfl iche Notf allversorgung
 ▪ Urologische Notf allversorgung

Soziale Einrichtungen
Sozialstati on St. Blasien e.V.  0 76 72 / 21 45
Hausnotruf des Caritasverbandes   0 176 / 180 111 61
Diakonisches Werk Hochrhein  0 77 51 / 830 40
Caritasverband Hochrhein  0 77 51 / 801 10
Selbsthilfegruppe Alkohol 0 76 72 / 18 82 
Selbsthilfegruppe Angehörige Suizidopfer  0 77 51 / 801 133
Schwangerschaft skonfl ikt/ Schwangerenberatung 0 77 51 / 898 237
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen  0 80 00 / 160 16

Apotheken-Notdienste
(von 8.30 Uhr bis folgenden Tag 8.30 Uhr)

Samstag, 18.07.2020 
Titi see-Apotheke 
Jägerstr. 2, 79822 Titi see-Neustadt (Titi see) 
07651 - 82 02 
www.ti ti seeapotheke24.de 

Sonntag, 19.07.2020 
Hotzenwald-Apotheke Rickenbach 
Kirchstr. 13, 79736 Rickenbach 
07765 - 6 88 
www.hotzenwald-apotheke.de 

Montag, 20.07.2020 
Schwarzwald-Apotheke Bonndorf 
Marti nstr. 25, 79848 Bonndorf im Schwarzwald 
07703 - 9 11 00 
www.apotheke-bonndorf.de 

Dienstag, 21.07.2020 
Kur Apotheke Todtmoos 
Hauptstr. 8, 79682 Todtmoos 
07674 - 92 20 14 
www.apotheke-todtmoos.de 

Mitt woch, 22.07.2020 
Dom-Apotheke St. Blasien 
Todtmooser Str. 11, 79837 St. Blasien 
07672 - 14 17 
www.domapotheke-sanktblasien.de 

Donnerstag, 23.07.2020 
Engel-Apotheke Waldshut 
Kaiserstr. 93, 79761 Waldshut-Tiengen (Waldshut) 
07751 - 8 39 30 
www.engel-apotheke-wt.de 

Freitag, 24.07.2020 
Park-Apotheke Lenzkirch 
Kirchplatz 7, 79853 Lenzkirch 
07653 - 2 90 
www.parkapotheke-Lenzkirch.de 

Impressum
Herausgeber: Stadtverwaltung St. Blasien
Tel.Nr.: 0 76 72 / 414 49, e-mail: redakti on@stblasien.de

Verantwortlich für den amtlichen und redakti onellen Teil: 
Bürgermeister Adrian Probst oder der/die von ihm Beauft ragte. 

Verantwortlich für die Kirchen- und Vereinsmitt eilungen:
Die jeweilige Kirche bzw. die/der Vorsitzende des jeweiligen Vereins.
Für die Veröff entlichung von Vereins- und anderen Mitt eilungen wird keine 
Gewähr übernommen.  

Für den Anzeigenteil/Druck und Verlag: 
Primo Verlagsdruck, Anton Stähle GmbH & Co. KG, 
Messkircher Straße 45, 78333 Stockach 
Tel.: 0 77 71 / 931 7 11, Fax: 0 77 71 / 931 7 40 
Email: anzeigen@primo-stockach.de



     FREITAG, 17. JULI 2020 | 3Mitteilungsblatt der Gemeinde St. Blasien

Mitteilung des Einwohnermeldeamtes zum  
Widerspruchsrecht gegen die Übermittlung 
von Daten aus dem Melderegister 
Übermittlung von Daten an Parteien, Wählergruppen, u.a.
Nach § 50 Abs. 1 Satz 1 des Bundesmeldegesetzes darf die 
Meldebehörde Parteien und anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen 
auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl 
oder Abstimmung vorangehenden Monaten Auskunft aus dem 
Melderegister über Vor- und Familiennamen, Doktorgrad und 
Anschriften von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, für 
deren Zusammensetzung das Lebensalter der Betroffenen be-
stimmend ist. 
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht 
mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten über-
mittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl 
oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen 
Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu 
vernichten. 

Von Ihrem Widerspruchsrecht gegen die Weitergabe dieser Da-
ten können Sie jederzeit Gebrauch machen. 
 
Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- oder  
Ehejubiläen
Nach § 50 Abs. 2 Bundesmeldegesetz darf die Meldebehörde 
Alters- und Ehejubilare an Presse und Rundfunk zum Zwecke 
der Veröffentlichung mitteilen. Veröffentlicht werden Vor- und 
Familienname, Doktorgrad, Anschriften, sowie Art und Tag des 
Jubiläums. Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte 
weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgen-
de Geburtstag. Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende 
Ehejubiläum. Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus 
gemäß § 12 der Meldeverordnung dem Staatsministerium zur 
Ehrung von Alters- und Ehejubilaren durch den Ministerpräsi-

denten Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Meldere-
gister. Mitgeteilt werden Vor- und Familienname, Doktorgrad, 
Geschlecht, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums. 
 
Übermittlung von Daten an Adressbuchverlage
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Abs. 3 Bundesmeldege-
setz Adressenbuchverlagen, zu allen Einwohnern, die das 18. 
Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über Vor- und 
Familienname, Doktorgrad und derzeitige Anschriften. 

Die Adressen dürfen nur für die Herausgabe von Adressbü-
chern (in Buchform) verwendet werden.  

Von Ihrem Widerspruchsrecht gegen die Weitergabe dieser Da-
ten können Sie jederzeit Gebrauch machen. 
 
Übermittlung von Daten an eine öffentlich-rechtliche  
Religionsgesellschaft
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz, 
§ 6 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes zum 
Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführten 
Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsge-
meinschaft an die betreffenden Religionsgesellschaften. 

Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehö-
rigen (Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von 
minderjährigen Kindern), die nicht derselben oder keiner öf-
fentlich-rechtlichen Religionsgemeinschaft angehören. Die Da-
tenübermitlung umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- und Fa-
miliennamen, frühere Namen, Geburtsdatum und Geburtsort, 
Geschlecht und derzeitige Anschriften. 

Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 
Bundesmeldegesetz das Recht, der Datenübermittlung zu wi-
dersprechen. Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung 
verhindert nicht die Übermittlung von Daten, die für Zwecke 
des Steuererhebungsrechtes benötigt werden. Diese Zweck-
bindung wird der öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als Date-
nempfänger bei der Übermittlung mitgeteilt. 

Von Ihrem Widerspruchsrecht gegen die Weitergabe dieser Da-
ten können Sie jederzeit Gebrauch machen. 
 
Übermittlung von Daten an das Bundesverwaltungsamt für 
das Personalmanagement der Bundeswehr
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Männer und 
Frauen, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, ver-
pflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür 
tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von Informations-
material übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für 
das Personalmanagement der Bundeswehr aufgrund § 58c Abs. 
1 Satz 1 des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März folgen-
de Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die 
im nächsten Jahr volljährig werden: Vor- und Familienname, 
sowie die derzeitige Anschrift. 

Von Ihrem Widerspruchsrecht gegen die Weitergabe dieser Da-
ten können Sie jederzeit Gebrauch machen. 
  
Einwohner, die von den genannten Datenübermittlungen be-
troffen sind, haben das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen. Der Widerspruch ist jeweils bei der Stadt St. Blasien, 
Einwohnermeldeamt, Am Kurgarten 11, 

79837 St. Blasien oder per Mail: conny.hess@stblasien.de,  
sabine.wiese@stblasien.de einzureichen. Bei einem Wider-
spruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch 
gilt jeweils bis zum Widerruf. 

Einladung 
zur öffentlichen Sitzung des Zweckverbandes Klärschlam-
mentwässerung am Freitag, den 24. Juli 2020, 11.00 Uhr 
im Sitzungszimmer des Rathauses in Lottstetten 

Tagesordnung
1. Bericht über den Einsatz der mobilen Kammerfilter-

presse des Zweckverbandes Klärschlammentwässe-
rung im Jahre 2019

2. Beratung und Beschlußfassung über den Rechen-
schaftsbericht des Zweckverbandes

3. Klärschlammentwässerung für das Haushaltsjahr 2019
4. Beratung und Beschlußfassung über den Haushalts-

plan und die Haushaltssatzung des Zweckverbandes 
Klärschlammentwässerung für das Haushaltsjahr 2020

5. Beratung und Beschlussfassung über die Erhöhung der 
Verbandsumlage

6. Beratung und Beschlussfassung über die Vertragsver-
längerung zum Betrieb der mobilen Kammerfilterpresse

7. Verschiedenes
 
Mit freundlichen Grüßen 
Adrian Probst 
Bürgermeister und Verbandsvorsitzender

Amtliche MitteilungenAmtliche Mitteilungen
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Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) 
Ausschreibung Jahresprogramm 2021   
Das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
hat das Jahresprogramm 2021 zum Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum (ELR) mit Bekanntmachung vom 15. Mai 2020 
im Staatsanzeiger ausgeschrieben. 

Das ELR 
Mit ELR hat das Land Baden-Württemberg ein umfassendes 
Förderangebot für die strukturelle Entwicklung ländlich ge-
prägter Dörfer und Gemeinden geschaffen. Gefördert werden 
Projekte, die lebendige Ortskerne erhalten, zeitgemäßes Woh-
nen und Arbeiten ermöglichen, eine wohnortnahe Versorgung 
mit Waren und Dienstleistungen sichern sowie zukunftsfähige 
Arbeitsplätze schaffen. Ziel des Jahresprogramms 2021 ist, Im-
pulse zur innerörtlichen Entwicklung und Aktivierung der Orts-
kerne zu setzen. Projektträger und Zuwendungsempfangende 
können neben den Kommunen beispielsweise auch Vereine, 
Unternehmen und Privatpersonen sein. 

Wo liegen die Förderschwerpunkte? 
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die Sicherung 
der örtlichen Grundversorgung mit Waren und Dienstleistun-
gen des täglichen bis wöchentlichen Bedarfs im Vordergrund. 
Gefördert werden unter anderem Dorfgasthäuser, Dorfläden, 
Metzgereien, Bäckereien und Handwerksbetriebe. Zur Grund-
versorgung können auch Arztpraxen, Apotheken und andere 
Dienstleistungen im Gesundheitsbereich gehören. Investitio-
nen von Kleinstunternehmen der Grundversorgung und für Ein-
richtungen für lokale Basisdienstleistungen können mit einem 
erhöhten Fördersatz von bis zu 30 % (ggf. 35 % bei zusätzlichem 
CO2-Speicherzuschlag) gefördert werden. 

Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung  werden 
die Erhaltung und Stärkung der Ortskerne insbesondere durch 
Umnutzung vorhandener Bausubstanz, Maßnahmen zur Errei-
chung zeitgemäßer Wohnverhältnisse (umfassende Moderni-
sierungen), innerörtliche Nachverdichtung (ortsbildprägende 
Neubauten in Baulücken), Verbesserung des Wohnumfeldes, 
Entflechtung unverträglicher Gemengelagen sowie die Neu-
ordnung mit Baureifmachung von Grundstücken gefördert. 
Bei eigengenutzten wohnraumbezogenen Projekten liegt der 
Regelfördersatz bei 30 %. Der Höchstbetrag pro Wohneinheit 
beträgt grundsätzlich 20.000 € (Modernisierung /Neubau), bei 
Umnutzungen bis zu 50.000 €. Für den Förderschwerpunkt 
Wohnen/Innenentwicklung wird etwa die Hälfte der zur Ver-
fügung stehenden Mittel im Jahresprogramm 2021 eingesetzt. 
Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorrangig Projekte 
unterstützt, die zur Entflechtung störender Gemengelagen im 
Ortskern beitragen. Darüber hinaus sind Projekte von kleinen 
und mittleren Unternehmen, die zum Erhalt der dezentralen 
Wirtschaftsstruktur sowie zur Sicherung und Schaffung von zu-
kunftsfähigen Arbeitsplätzen beitragen, förderfähig. 
  
CO2-Speicherzuschlag 
Wer bei Projekten überwiegend ressourcenschonende, CO2 
bindende Baustoffe wie z.B. Holz im Tragwerk einsetzt, kann 
grundsätzlich einen Förderzuschlag von 5 %-Punkten auf den 
Regelfördersatz und eine erhöhte Maximalförderung bekom-
men, sofern dies nach beihilferechtlichen Bestimmungen mög-
lich ist. 

Antragsverfahren 
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können aus-
schließlich von den Städten/Gemeinden gestellt werden. 
Diese Aufnahmeanträge enthalten auch die privaten Projek-
te. Die Aufnahmeanträge werden über das Landratsamt dem 
Regierungspräsidium vorgelegt. Das Ministerium für Ländli-
chen Raum und Verbraucherschutz entscheidet im Frühjahr 

2021 über die Aufnahme in das ELR. Daher ist es notwendig, 
dass die Unterlagen zu den privaten Projekten bis spätestens 
31.08.2020 bei der Gemeinde vorliegen. 

Sollten Sie ein Projekt planen, für das eine Förderung in Frage 
kommen könnte, so wenden sie sich an Frau Sylvia Huber Tel. 
07672 414 53, E-Mail: sylvia.huber@stblasien.de, um die erfor-
derlichen Unterlagen abzustimmen. 

Es können nur Projekte zur Förderung vorgeschlagen werden, 
die zeitnah im Anschluss an die Förderentscheidung im Früh-
jahr 2021 umgesetzt und davor nicht begonnen wurden. 

Weitere allgemeine Informationen über die Fördervorrauset-
zungen, die Förderhöhe und das Verfahren zur Antragsstellung 
finden Sie unter https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unse-
re-themen/laendlicher-raum/foerderung/elr/ oder unter ht-
tps://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Land/ELR/Seiten/
ELR-Antragstellung.aspx 
  
Stadt St. Blasien, Freitag 17.07.2020
 
 
Bewirtschaftung und Pflege landwirtschaftlich 
nutzbarer Grundstücke 
Durch das Landwirtschafts- und Landeskulturgesetz sind im 
Interesse der Erhaltung der Kulturlandschaft und ihrer Erho-
lungsfunktionen unter anderem wichtige Vorschriften über die 
Bewirtschaftung und Pflege von landwirtschaftlich nutzbaren 
Grundstücken erlassen worden. 

Die Besitzer von landwirtschaftlich nutzbaren Grundstücken 
sind verpflichtet diese zu bewirtschaften oder dadurch zu pfle-
gen, dass sie für eine ordnungsgemäße Beweidung sorgen oder 
mindestens einmal im Jahr mähen. Die Bewirtschaftung und 
Pflege müssen gewährleisten, dass die Nutzung benachbarter 
Grund-stücke nicht, insbesondere nicht durch schädlichen Sa-
menflug, unzumutbar erschwert wird. Als landschaftlich nutz-
bar gelten auch Grundstücke, die bereits mehrere Jahre brach-
liegen, sofern sie nicht einen zu hohen Bewuchs aufweisen. 

Die Verpflichtung wird auf Antrag des Eigentümers durch die 
Gemeinde ausgesetzt solange es ihm nicht zugemutet werden 
kann, das Grundstück zu bewirtschaften oder zu pflegen und er 
den Nachweis führt, dass es ihm trotz wiederholtem Versuch 
nicht gelungen ist, das Grundstück einem Bewirtschaftswilligen 
zur Bewirtschaftung (auch kostenlos) zu überlassen. 

Ist die Verpflichtung zur Bewirtschaftung oder Pflege von land-
wirtschaftlich nutzbaren Grundstücken ausgesetzt, so ist der 
Begünstigte verpflichtet, die Bewirtschaftung oder Pflege durch 
die Gemeinde oder einem von ihr bestimmten Dritten zu dul-
den. Die Verpflichtung zur Bewirtschaftung oder Pflege erlischt, 
wenn die zuständige Behörde gestattet, dass das Grundstück 
dem natürlichen Bewuchs überlassen werden kann. 

Schließlich wird auchdarauf hingewiesen, dass die teilweise 
Aufforstung eines Grundstückes in der offenen Landschaft der 
Genehmigung bedarf. Für die Erteilung der Genehmigung ist 
das Landwirtschaftsamt zuständig. 

Die Eigentümer von Wiesengrundstücken werden dringend ge-
beten, diese Bestimmungen,deren Einhaltung gerade in unse-
rem Raum als Ferien- und Erholungsgebiet im Interesse einer 
sauberen, offenen Landschaft besondere Bedeutung zukommt, 
genauestens zu beachten. 
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Rentensprechtag in St. Blasien  
Der nächste Rentensprechtag findet am 04. August 2020 statt. 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter der Telefonnummer: 
07672/414-24. Des Weiteren weisen wir darauf hin, dass die 
Hygienevorschriften im Rathaus einzuhalten sind. Ebenso ver-
weisen wir auf das Tragen eines Mundschutzes beim Betreten 
des Rathauses. 
 

Pflegestützpunkt – Informationen und  
individuelle Beratung rund um das Thema 
Pflege 
Außensprechstunde im Rathaus St. Blasien: 
Mittwoch, den 12.08.2020 von 09.00 Uhr – 11.00 Uhr 
Termine können nur nach vorheriger Vereinbarung stattfinden  
Die zuständige Beraterin ist Frau S. Hiob 

Terminvereinbarung unter Tel. Nr.: 07751/86-4290 
oder per E-Mail: simone.hiob@landkreis-waldshut.de 
Die weiteren Termine sind: Mittwoch 23.09.2020; 09.00 bis 
11.00 Uhr 
 
 
Sprechstunde des Jugendamtes 
Sprechstunden des Jugendamtes können nach vorheriger Ter-
minvereinbarung statt finden. Bitte setzen Sie sich mit dem Ju-
gendamt in Verbindung. 
E-Mail: Christina.Oezcan@landkreis-waldshut.de
Tel.:07751/86- 4359 
  

Diakonisches Werk des  
Ev. Kirchbezirks Hochrhein 
•	 Schwangeren-, Schwangerschaftskonfliktberatung
•	 Ehe-, Familien- und Lebensberatung
•	 Sozialberatung
 
Hildastr. 2, 79713 Bad Säckingen 
Telefon: 07661/553589-0 
www.dw-hochrhein.de 
 
 
Frühstückstreff für seelisch belastete  
Menschen- ein Angebot des Caritasverbandes 
Hochrhein 
Der Frühstückstreff ist ein Treffpunkt für psychisch belastete 
Menschen sowie alle interessierten Personen. Die Treffen fin-
den 14-tägig, jeweils mittwochs, von 9.00 bis 11.30 Uhr statt 
im Theophil-Lamy Haus, Im Frongarten 2, 79837 St. Blasien. 
Das nächste Treffen findet am 22.07.2020 statt. 

Aufgrund der Corona- Verordnung und dem damit zusammen-
hängenden Mindestabstand müssen wir die Anzahl der Besu-
cher und Helfer begrenzen. 

Wer sich angesprochen fühlt, kann sich gerne unter der Tele-
fonnummer 07751/801133, b.scholz@caritas-hochrhein.de (B. 
Scholz) anmelden. Ohne Anmeldung können wir aktuell leider 
niemanden aufnehmen. 

Selbsthilfegruppe der Angehörigen psychisch 
erkrankter Menschen  
Aufgrund der aktuellen Situation trifft sich die Selbsthilfegrup-
pe vorerst nicht, gerne können Sie sich jedoch telefonisch mit 
Frau Barbara Scholz, Sozialarbeiterin, Caritasverband, Tel.: 
07751-801133, in Verbindung setzten. 
 
 
Selbsthilfegruppe für Jugendliche 
mit einer depressiven Erkrankung und / oder Angsterkrankung 
im Landkreis Waldshut 

Altersgruppe: 16-20-Jährige 

Unsere Gruppe ermöglicht einen Erfahrungsaustausch in ei-
nem geschützten Rahmen.

•	 Menschen, die an einer Depression erkrankt sind, werden 
auf vielfältige Weise von ihrer Erkrankung belastet und 
beeinflusst.

•	 Ihnen soll die Möglichkeit gegeben werden, ihre Alltagssitu-
ationen und Erfahrungen mit anderen Betroffenen zu teilen 
und zu besprechen.

•	 Die Gruppe kann durch regelmäßige Kontakte und den ge-
genseitigen Austausch Unterstützung bieten.

 
Treffen: 
finden jeweils am zweiten und vierten Montag im Monat um 
19:00 Uhr statt. 

Ort: 
Erdgeschoss des Caritasverbandes Hochrhein, Poststraße 1, 
79761 Waldshut-Tiengen 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte per Email an: 
Du-bist-nicht-alleine@mail.de 
 
 
Sprechstunde des Sozialpsychiatrischen  
Dienstes des Caritasverbandes Hochrhein  
Ort: Räumlichkeiten der Sozialstation St. Blasien e.V., Friedhof-
straße 8, 79837 St. Blasien. Telefonischer Voranmeldung unter 
07751/801133 oder 07751/801143 ist erwünscht. 
Die Beratung ist vertraulich und kostenlos. 
 
 
Wir dürfen wieder persönlich beraten! 
Die Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psy-
chisch erkrankte Menschen und ihre Angehörigen hat die 
nächste Sprechstunde am Montag, 03.08.2020, von 14:30 bis 
16:30 im Landratsamt Waldshut, Zimmer 267, Kaiserstraße 
110, in Waldshut. Beratungsgespräche aber können nur nach 
Terminabsprache und unter bestimmten Verhaltensmaß-
nahmen durchgeführt werden. Diese teilen wir Ihnen bei 
der Anmeldung mit. Anmeldung unter „Neu“ Telefon 07751 / 
9151110 (AB) 24 Stunden täglich erreichbar oder zu Bürozeiten 
unter Telefon 07751 / 86-4254 ist erwünscht. 

In Ausnahmefällen machen wir auch Hausbesuche oder 
treffen uns an einem neutralen Ort (z.B. Café). Homepage: 
 www.ibb-waldshut.de 

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!
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Lebenshilfe Südschwarzwald e. V.  
Titisee – Neustadt 
Wege gestalten. Gemeinsam.   
Wir sind während der Corona-Krise für Sie erreichbar! 
  
Verwaltung und Geschäftsstelle 
Montag – Freitag 08 – 12 Uhr sowie 13 – 16 Uhr 
Freitag 08 – 12 Uhr 
07651 93 626 0 | j.fehrenbach@lebenshilfe-ssw.de 
  
Gruppenangebote und Persönliche Angebote Landkreis 
Waldshut 
Montag – Freitag zu den bekannten Bürozeiten 
07761 99 87 731 | k.backschat@lebenshilfe-ssw.de 
  
Fachbereich Arbeit 
Montag – Freitag zu den bekannten Bürozeiten 
07763 92 91 028 | arbeit@lebenshilfe-ssw.de 
  
Interdisziplinäres Beratungs- und Frühförderzentrum 
Montag – Freitag zu den bekannten Öffnungszeiten 
-Bitte beachten Sie unsere Sicherheits – und Hygieneregeln 
am Eingang. bfz@lebenshilfe-ssw.de 
  
Falls ein Anrufbeantworter geschalten ist, sprechen Sie Ihr An-
liegen auf Band – wir rufen Sie zuverlässig zurück! 

 

TouristinformationTouristinformation

Museum St. Blasien 
im “Haus des Gastes” St. Blasien 
Geschichte, Kunst, Kultur und Natur der Region. 
Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Sonntag von 14:30 – 17:00 Uhr geöffnet, Am Kur-
garten 1-3 (Haus des Gastes), 79837 St. Blasien. 
  

Museum Menzenschwand 
„Le Petit Salon“ Winterhalter in Menzenschwand e.V. 
Öffnungszeiten:  
Mittwoch bis Sonntag 14.30 Uhr - 17.00 Uhr  
Führungen für Gruppen nach Vereinbarung unter Tel. 
07675/9296988 oder 0171-8464540, Hinterdorfstraße 15 (Al-
tes Rathaus), 79837 St. Blasien-Menzenschwand. www.winter-
halter-menzenschwand.de 
  
Kunstgalerie Panina „Villa an der Alb“ 
in der Bernau-Menzenschwander Straße 13 
Öffnungszeiten: 
Mittwoch bis Freitag, jeweils von 13.00 bis 18:45 Uhr und Sams-
tag von 11:00 bis 16:00 Uhr oder nach Vereinbarung unter Tel. 
0170-4082505 
  
Kunstraum im myBLACKFOREST 
Albtalstraße 20 
Öffnungszeiten: 
Dienstag - Freitag 10:00 -18:00 Uhr 
Samstag: 10:00 – 14:00 Uhr 
  
Im „EURO-CLUB” St. Blasien:  
Neue Technik im Internet Café, jetzt auch der Ausdruck von Do-
kumenten und die Verwendung Ihres Sticks möglich. Geöffnet 
von 10.00 Uhr bis 24.00 Uhr. Info Tel. 07672/908898  
  
Romantische Beleuchtung der Alb-Schlucht mit Wasserfällen 
in Menzenschwand 
Mittwoch-, Samstag-, und Sonntagabend von 20.30 Uhr bis 
22.30 Uhr. Bitte automatische Abschaltung beachten!  
  
Minigolf im Kurpark Menzenschwand. 
Schläger- / Ballausgabe ist täglich von 09.00 – 17.00 Uhr  
im Radon Revital Bad St. Blasien-Menzenschwand möglich. Tel. 
07675/ 929104 
 
 

Veranstaltungen in der WocheVeranstaltungen in der Woche

Samstag, 18. Juli 2020 
09:30 Uhr  -  E-Mountainbike-Tour 
Berg und Seen Tour 
Wir radeln mit Ihnen auf Forstwegen über Schluchsee und 
Farnwitte zum höchsten Punkt Baden- Württembergs den Feld-
berg (1493 m). Nach der Einkehr in eine urige Almhütte radeln 
wir zurück nach Menzenschwand. Länge: 40 km / Höhenmeter: 
900 m / Dauer: 5 Std. 
Sie sollten mitbringen 
-funktionelle Sportbekleidung  
-leichte Regenbekleidung 
-Trinkflasche 
-Verpflegung  
 mind. 5 Teilnehmer. Infos unter Tel +49 (0) 173/6673481 
Preis: 59 € inkl. E-Bike, Helm u. Guide29 € mit eigenem E-Bike 

M ü l l k a l e n d e r 
Restmülltonne
Alle 14 Tage, immer montags.
Die nächste Abholung erfolgt am Montag, 27.07.2020. 

Biotonne
Alle 14 Tage, immer montags.
Die nächste Leerung erfolgt am Montag, 20.07.2020. 

Gelber Sack
Die nächste Abholung erfolgt am Freitag, 07.08.2020 

Blaue Tonne
Die nächste Abholung erfolgt am Freitag, 24.07.2020 

Altpapiersammlung der Stadtmusik
Die nächste Abholung erfolgt am Samstag, 19.09.2020 

Schadstoffsammlung am Feuerwehrgerätehaus 
Die nächste Schadstoffsammlung erfolgt am Freitag, 
14.08.2020 zwischen 15:30 Uhr und 18:30 Uhr 

Grünabfall-Kompostierung (Kläranlage Menzenschwand)
jeden Samstag von 9:00 - 11:00 Uhr 

Recyclinghof  
Mittwoch: 14:00-17:00 Uhr
Samstag: 10:00-14:00 Uhr 

Der Recyclinghof hat wieder geöffnet. Bitte beachten Sie 
aber die Hygienevorschriften sowie die Sicherheitsvorkeh-
rungen beim Betreten oder Befahren des Recyclinghofes. 
Ebenso ist das Tragen eines Mundschutzes angeordnet. 

Alle Abfalltermine und kurzfristige Änderungen entneh-
men Sie auch auf der Homepage der Abfallwirtschaft 
Landkreis Waldshut. 
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13:00 Uhr Kunstwerkstatt - 
Experimentieren in der Zufallswerkstatt 
Zufällen freien Lauf lassen: Einfach mal experimentieren und 
ausprobieren ohne zu wissen, wie das Ergebnis aussehen wird! 
Ob gerieben, gekleckert, gepustet oder abgeklatscht - wir un-
tersuchen die Zufallstechniken und lassen unsere Fantasie be-
flügeln. An diesem Nachmittag werden wir selbst überrascht 
sein von den individuellen, „zufälligen“ und kreativen Kunst-
werken!  Von 6 - 8 Jahren! 
Kunstwerkstatt Kolleg St. Blasien e.V., Fürstabt-Gerbert-Straße 14, 
79837 St. Blasien. Tel. +49(0) 7672/ 27238 

14:00 Uhr Kunstwertstatt - 
Auf Münchausens Spuren - abenteuerliche Druckwerkstatt 
Einfach mal davonfliegen, ungewöhnliche Wesen auf dem 
Mond treffen oder Walfische von innen betrachten...derlei 
Abenteuer können im Rahmen der Druckwerkstatt durchlebt 
werden. Die phantastischen Geschichten werden mit Kaltna-
delradierung festgehalten und dabei wird sogar eine Druck-
presse verwendet....geeignet für Abenteurer/innen aller Art. 
Ab 8 Jahren. Kunstwerkstatt Kolleg St. Blasien e.V., Fürstabt-Ger-
bert-Straße 14, 79837 St. Blasien. Tel. +49(0) 7672/ 27238 

16:00 Uhr Bogenschießen  
Wollten Sie schon immer mal kraftvoll einen Bogen spannen 
und den Pfeil von der Sehne fliegen lassen? Wenn ja, dann sind 
Sie bei uns richtig! Schnuppern Sie mit uns in die Faszination 
des Bogensports. 
Anmeldung: mind. 5 Teilnehmer. Infos unter Tel +49 (0) 
173/6673481 
  

Sonntag, 19. Juli 2020 
09:30 Uhr E-Mountainbike-Tour 
unter dem Motto „lueg emol“ radeln Sie mit uns zu den schöns-
ten Aussichtspunkten im Hochschwarzwald. Wir kehren unter-
wegs in eine urige Almhütte ein. Länge: 40 km / Höhenmeter: 
800 m / Dauer: 5 Std. mit Einkehr.  
Sie sollten mitbringen:  
-funktionelle Sportbekleidung 
-leichte Regenbekleidung 
-Trinkflasche 
-Verpflegung 
Mind. 5 Teilnehmer. Infos unter Tel +49 (0) 173/6673481 
  

Montag, 20. Juli 2020 
17:00 Uhr Kunstwerkstatt - Function Follows From 
Die Verpackung der Batterien fühlt sich so schön rund an! Der 
Deckel der Saftpackung hat so tiefe Rillen! Das Plastik um die 
Fahrradbeleuchtung sieht umgedreht aus wie ein Museum! 
Täglich haben wir spannende Verpackungen in unseren Hän-
den und werfen sie am Ende doch nur weg. In diesem Kurs wol-
len wir den Verpackungen einmal auf den Grund gehen, indem 
wir sie mit Gips, Beton und anderen Materialien ausfüllen. Die 
Formen, Modelle und sogar schon Skulpturen, die wir dadurch 
erhalten, betrachten wir genau und entscheiden, wie wir sie 
weiter benutzen und mit Werkzeug bearbeiten wollen. Zu ei-
ner Stadt zusammenstellen, eine lustige Figur bauen oder eine 
neuartiges Auto oder Flugzeug entwerfen... Vieles ist möglich 
und noch mehr steckt drin in den Verpackungen!  
Ab 12 Jahren. 
Kunstwerkstatt Kolleg St. Blasien e.V., Fürstabt-Gerbert-Straße 14, 
79837 St. Blasien. Tel. +49(0) 7672/ 27238 

Dienstag, 21. Juli 2020 
13:30 Uhr  Auf dem Menzenschwander Geißenpfad 
Wir gehen auf eine Wanderung ins Reich der Geißen (Ziegen) 
auf den Weiden rund um Menzenschwand. 
Treffpunkt: Tourist Information Menzenschwand 13:30 Uhr. 
Strecke: 6 km Höhenmeter: 30 m  Gehzeit 2,5 Std.  Rückkehr 
16:30 Uhr Kosten: frei Anmerkung: Mindestteilnehmerzahl: 
5 Personen Anmeldung: erforderlich bis 11.30 Uhr unter Tel. 
07652 / 1206 8550 Schwierigkeitsgrad mittel - gutes Schuhwerk  

17:00 Uhr Kunstwerkstatt - Kleister, Klecksen, Kleben & Co. 
Wir beschäftigen uns in diesem Kurs mit vielen verschiedenen 
Materialien und Techniken. So werden wir z.B. Collagen erstel-
len, basteln, mit Kleister und Knete arbeiten, mit Farben kleck-
sen und alles, was euch selbst noch so einfällt. Wir entwickeln 
gemeinsam Ideen und setzen diese dann künstlerisch um. 
Von 8 - 13 Jahren 
Kunstwerkstatt Kolleg St. Blasien e.V., Fürstabt-Gerbert-Straße 14, 
79837 St. Blasien. Tel. +49(0) 7672/ 27238 

17:15 Uhr + 20:15 Uhr 
Internationale Domkonzert – Orgelkonzert 
Erstmals im Schwarzwald – Dom von St. Blasien gibt der venezi-
anische Orgelprofessor Roberto Padoin ein Konzert mit Kompo-
sitionen aus Barock, Klassik und Romantik. Nach zwei Werken 
von Johann Sebastian Bach (Praeludium h-moll, Choralvorspiel 
„Liebster Jesu, wir sind hier“) erklingt ein Concerto grosso von 
Tommaso Albinoni in der Orgelbearbeitung von Bach’s Vetter 
Johann Gottfried Walther. Die Klassik ist vertreten mit einer 
Sinfonia und einer Siciliana von Gaetano Valeri. Die zweite Pro-
grammhälfte ist der Romantik gewidmet: Werke von Théodore 
Dubois (Toccata G-Dur), Joseph Gabriel Rheinberger, Edward 
Elgar (Nimrod aus den Enigma – Variationen) und Max Reger 
(Introduktion und Passacaglia d-moll. Corona – Maßnahmen: 
maximal 99 Besucher pro Konzert Abstandsregelungen. 

Werkseinführung 17:00 Uhr und 20:00 Uhr im Dom 

19:00 Uhr Kunstwerkstatt - Malerei/Zeichnung/Grafik 
Unterschiedliche Techniken der Malerei, Zeichnung und Grafik 
stehen in diesem Kurs im Fokus. Darauf können die Teilnehmer 
frei, kreativ und individuell für die Umsetzung ihrer eigenen 
Ideen zurückgreifen. Klassische Grundlagen der jeweiligen Dis-
ziplinen werden in regelmäßigen Abständen erprobt. Gleichzei-
tig soll spielerisches Ausprobieren individuelle Talente anregen. 
Ein Skizzenbuch, das die Arbeit begleitet, wird sehr empfohlen. 
Dieses kann während der Kurszeiten selber hergestellt und 
nach Belieben gestaltet werden. 
Ab 14 Jahren. 
Kunstwerkstatt Kolleg St. Blasien e.V., Fürstabt-Gerbert-Straße 14, 
79837 St. Blasien. Tel. +49(0) 7672/ 27238 
  

Mittwoch, 22. Juli 2020 
19:00 Uhr Kunstwerkstatt - Fotocollage / Street Art 
Der öffentliche Stadtraum von St. Blasien wird in diesem Kurs 
von uns umfunktioniert zu einer Kulisse voller interessanter 
künstlerischer Gegebenheiten. Wir fotografieren, was uns inte-
ressiert, und fertigen von diesem bunten Bildmaterial im Ate-
lier mit Schere und Kleber Fotocollagen an, um diese wiederum 
vergrößert an ausgewählten Orten in der Stadt auszustellen. 
Dabei lernt ihr meine künstlerische Arbeitsweise, meine Ideen 
und Gedanken darüber kennen und entwickelt daraus eigene 
künstlerische Standpunkte. 
Von 12 - 18 JahrenAb 6 - 11 Jahren. Kunstwerkstatt Kolleg St. 
Blasien e.V., Fürstabt-Gerbert-Straße 14, 79837 St. Blasien. 
Tel. +49(0) 7672/ 27238 
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Freitag, 24. Juli 2020, 
08:00 Uhr Wochenmarkt St. Blasien 
Der Wochenmarkt auf dem Sparkassenplatz bis 13 Uhr, bietet 
regionale Produkte.  

14:45 Uhr Domführung  durch die größte Kuppelkirche nörd-
lich der Alpen führt Sie unser Domführer. Treffpunkt: Haus des 
Gastes St. Blasien. Kosten: Kinder 2.00 Erwachsene mit Gäste-
karte 4.00 €, Erwachsene ohne Gästekarte 5.00 €, Gäste mit der 
Hochschwarzwald Card frei. 

16:00 Uhr Kunstwerkstatt - Ton Werkstatt 
Oh fühl doch mal! Hier wartet weicher Ton auf dich, den du mit-
hilfe deiner Hände in verschiedenste Figuren, Gefäße und Tiere 
verwqndeln kannst. Dabei lernst du die Grundlagen der Arbeit 
mit Ton kennen und probierst verschiedene Aufbautechniken 
aus. Am Ende dekorierst, glasierst und bemalst du die selbst 
hergestellten Gefäße und Objekte. Ab 9 Jahren.  
Kunstwerkstatt Kolleg St. Blasien e.V., Fürstabt-Gerbert-Straße 14, 
79837 St. Blasien. Tel. +49(0) 7672/ 27238 
  

Samstag, 25. Juli 2020 
09:30 Uhr -  E-Mountainbike-Tour 
Berg und Seen Tour 
Wir radeln mit Ihnen auf Forstwegen über Schluchsee und 
Farnwitte zum höchsten Punkt Baden- Württembergs den Feld-
berg (1493 m). Nach der Einkehr in eine urige Almhütte radeln 
wir zurück nach Menzenschwand. Länge: 40 km / Höhenmeter: 
900 m / Dauer: 5 Std. 
Sie sollten mitbringen 
-funktionelle Sportbekleidung  
-leichte Regenbekleidung 
-Trinkflasche 
-Verpflegung  
 mind. 5 Teilnehmer. Infos unter Tel +49 (0) 173/6673481 
Preis: 59 € inkl. E-Bike, Helm u. Guide29 € mit eigenem E-Bike 
zum Grillen, da wir bei der Grillstelle Feuer machen. 
Wir freuen uns auf euch. 
Gruppe: maximal 15 Teilnehmer 
Teilnahme: nur mit Anmeldung 
Eintrittskarte: ab 25,- €  

16:00 Uhr Bogenschießen  
Wollten Sie schon immer mal kraftvoll einen Bogen spannen 
und den Pfeil von der Sehne fliegen lassen? Wenn ja, dann sind 
Sie bei uns richtig! Schnuppern Sie mit uns in die Faszination 
des Bogensports. 
Anmeldung: mind. 5 Teilnehmer. Infos unter 
Tel +49 (0) 173/6673481 
  

Sonntag, 26. Juli 2020 
09:30 Uhr E-Mountainbike-Tour 
unter dem Motto „lueg emol“ radeln Sie mit uns zu den schöns-
ten Aussichtspunkten im Hochschwarzwald. Wir kehren unter-
wegs in eine urige Almhütte ein. Länge: 40 km / Höhenmeter: 
800 m / Dauer: 5 Std. mit Einkehr.  
Sie sollten mitbringen:  
-funktionelle Sportbekleidung 
-leichte Regenbekleidung 
-Trinkflasche 
-Verpflegung 
Mind. 5 Teilnehmer. Infos unter Tel +49 (0) 173/6673481 

Kirchliche NachrichtenKirchliche Nachrichten

Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Blasien 
Pfarrei St. Blasius 
Am Kurgarten 13 Tel.: 07672 – 678  
E-Mail: info@se-stblasien.de 
  
Gottesdienst im Dom: 
Samstag, 18. Juli 
19:00 Uhr Eucharistiefeier in der Rotunde 
  
Sonntag, 19. Juli 
10:00 Uhr  Eucharistiefeier 
Liebe Gottesdienstbesucher, aufgrund der anhaltenden Coro-
na-Situation bitten wir Sie, Ihr eigenes Gotteslob mitzubrin-
gen, damit wir die Liturgie mit Ihnen aktiver feiern können. 
Sollten Sie kein eigenes besitzen, besteht die Möglichkeit sich 
ein Gotteslob auszuleihen. Die Ausgabe erfolgt montags – frei-
tags während der Öffnungszeit über das Pfarrbüro St. Blasien. 
  
Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer Homepage 
www.se-stblasien.de   
  
Internationale Domkonzerte 2020 
Dienstag, 21. Juli um 17:15 Uhr und 20:15 Uhr  
Orgelkonzert mit Roberto Padoin, Orgelprofessor aus Venedig 
Erstmals im Schwarzwald – Dom von St. Blasien gibt der vene-
zianische Orgelprofessor Roberto Padoin ein Konzert mit Kom-
positionen aus Barock, Klassik und Romantik. 

Nach zwei Werken von Johann Sebastian Bach (Praeludium 
h-moll, Choralvorspiel „Liebster Jesu, wir sind hier“) erklingt 
ein Concerto grosso von Tommaso Albinoni in der Orgelbear-
beitung von Bach’s Vetter Johann Gottfried Walther. 

Die Klassik ist vertreten mit einer Sinfonia und einer Siciliana 
von Gaetano Valeri. Die zweite Programmhälfte ist der Roman-
tik gewidmet: Werke von Théodore Dubois (Toccata G-Dur), Jo-
seph Gabriel Rheinberger, Edward Elgar (Nimrod aus den Enig-
ma – Variationen) und Max Reger (Introduktion und Passacaglia 
d-moll).  

Konzertbeginn:   17:15 und 20:15 Uhr 
Werkeinführung: 17:00 und 20:00 Uhr 
Eintrittskarten: 16,- €  (max. 99 Karten pro Konzert) 

Ermäßigte Karten für Studenten, Auszubildende, Schwerbehin-
derte: 11,- € 

Kartenvorverkauf: Touristeninformation St. Blasien, Am Kur-
garten 1 – 3, 79837 St. Blasien. Tel. 07652 – 12068550 und im 
Internet unter www.resevix.de  

Tageskasse: 45 Minuten vor Konzertbeginn 
  
Vorankündigung: 
Sonntag, 9. August, um 10 Uhr 
Pontifikalamt mit unserem Erzbischof Stephan Burger 
Diese feierliche Messe ist die einzige Veranstaltung anlässlich 
des 300. Geburtstages von Fürstabt Martin Gerbert; alle an-
deren mussten leider abgesagt werden. Aufgrund der Coro-
na-Pandemie darf nur eine begrenzte Anzahl an Gottesdienst-
besucher zu dieser Messe zugelassen werden. Wir bitten um 
Anmeldung über das Pfarramt St. Blasien (Tel.: 07672 – 678). 
Anmeldungen dazu sind ab Montag, 20. Juli bis Freitag, den 
31. Juli nur in der Zeit von 8 – 10 Uhr möglich.
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Kath. Pfarrgemeinde  
St. Martin Menzenschwand  
Gottesdienste 
Sonntag, 19.07. 
10:30 Uhr  Eucharistiefeier  
  
Montag, 20.07. 
20:00 Uhr  Meditation „ATEM HOLEN IM ALLTAG“ 
  
Leiter der Seelsorgeeinheit St. Blasien: 
Pfarrer Jan Grzeszewski, Tel. 07672/738 - 
pfarrer@se-stblasien.de, oder Tel. 07672/678 - 
info@se-stblasien.de  
  
Seelsorger-Sprechstunde in Menzenschwand: 
Dienstags 18:00 Uhr -19:00 Uhr bei Pater Bauer im Pfarrbüro 
Menzenschwand, Tel. 07675/331  
  
Katholische öffentliche Bücherei (im Pfarrzentrum):  
Öffnungszeiten: Dienstag 16:30 Uhr - 18:00 Uhr und Donners-
tag 19:00 - 20:00 Uhr 
  
Kirchenchor St. Martin: 
Vorerst finden keine Proben statt! 
  
Montagsmeditationen „ATEM HOLEN IM ALLTAG“ 
Im Juli finden jeden Montagabend von 20:00 Uhr bis 20:30 Uhr  
in der Pfarrkirche St. Martin Menzenschwand die Meditationen  
„ATEM HOLEN IM ALLTAG“ mit Frau Elisabeth Bernard statt, zu  
denen ganz herzlich eingeladen wird. 
Termine sind noch am 20. und 27. Juli. 

 
Röm.-kath. Pfarrgemeinde St. Blasien 
Pfarrei Herz-Jesu  
79837 St. Blasien - Albtal 
Kontakt über das Pfarrbüro St. Blasien 
  
Sonntag, 19. Juli 
10:00 Uhr 
Eucharistiefeier in Immeneich, Patrozinium Sel. Bernhard 
  
Liebe Gottesdienstbesucher, aufgrund der anhaltenden Coro-
na-Situation bitten wir Sie, Ihr eigenes Gotteslob mitzubrin-
gen, damit wir die Liturgie mit Ihnen aktiver feiern können. 
Sollten Sie kein eigenes besitzen, besteht die Möglichkeit sich 
ein Gotteslob auszuleihen. Die Ausgabe erfolgt montags – frei-
tags während der Öffnungszeit über das Pfarrbüro St. Blasien. 
  
Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer Homepage 
www.se-stblasien.de   
  
Vorankündigung: 
Sonntag, 9. August, um 10 Uhr 
Pontifikalamt mit unserem Erzbischof Stephan Burger 
Diese feierliche Messe ist die einzige Veranstaltung anlässlich 
des 300. Geburtstages von Fürstabt Martin Gerbert; alle an-
deren mussten leider abgesagt werden. Aufgrund der Corona 
Pandemie darf nur eine begrenzte Anzahl an Gottesdienst-
besucher zu dieser Messe zugelassen werden. Wir bitten um 
Anmeldung über das Pfarramt St. Blasien (Tel.: 07672 – 678). 
Anmeldungen dazu sind ab Montag, 20. Juli bis Freitag, den 
31. Juli nur in der Zeit von 8 – 10 Uhr möglich. 

Evangelische Kirchengemeinde St. Blasien  
Evang. Pfarramt St. Blasien 
Luisenstraße 2 

Wochenspruch: 
So spricht der Herr, der dich geschaffen hat, Jakob, und 
dich gemacht hat, Israel: Fürchte dich nicht, denn ich habe 
dich bei  deinem Namen gerufen, du bist mein.
 Jesaja 43,1 

Wir feiern wieder Gottesdienste unter strengen Hygienemaß-
nahmen und Beachtung der Abstandsregeln. 
  
Christuskirche St. Blasien 
Sonntag, 19.07.20  
10:30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Hartwig) 
 
Veranstaltungen finden keine statt. 
  
Die Kirche ist während der Öffnungszeiten des Büros geöffnet, 
Sie können sie gerne für ein privates Gebet aufsuchen. 
  
Das Pfarramtsbüro ist in der Regel dienstags – freitags von 9.00 
– 11.00 Uhr besetzt (Telefonnummer 07672 – 906009, email: 
st.blasien@kbz.ekibade). Pfarrerin Hartwig erreichen Sie un-
ter der Telefonnummer: 07751 – 832718 oder unter email:  
hartwig.boxberg@freenet.de 
 
 

Mitteilungen der VereineMitteilungen der Vereine

Musikverein Menzenschwand
Einladung zur Mitgliederversammlung  
am Freitag, den 31. Juli 2020

20.15 Uhr   Mitgliederversammlung im  
Kurhaus Menzenschwand

Tagesordnung
1.  Begrüßung
2.   Feststellung der Beschlussfähigkeit und fristgemäßer 

Zugang der Einladung
3.  Bericht der Chronistin
4.  Bericht des Vorsitzenden
5.  Bericht des Dirigenten
6.  Bericht der Kassenführerin
7.  Bericht der Kassenprüfer
8.  Entlastung der gesamten Vorstandschaft
9.  Neuwahlen
10.  Änderung der Erweiternden Vorstandschaft
11.  Terminvorschau
12.  Änderungen der Geschäftsordnung
12.1.  Anpassung Mitgliedsbeitrag Passiv
12.2.  Anpassung Mitgliedsbeitrag Aktiv
13.  Wünsche und Anträge
14.  Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung können bis spätestens Dienstag, den 
21. Juli 2020beim Vorsitzenden Elmar Wild gestellt werden.

Über zahlreiches Erscheinen würden wir uns freuen.
Die Vorstandschaft
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Einladung zur ordentlichen 
Mitgliederversammlung der 
Freien Wählervereinigung e.V.
St. Blasien-Menzenschwand-Albtal

Am Donnerstag, den 23.07.2020 um 20:00 Uhr
im Hotel Klosterhof St.Blasien

Tagesordnung:
1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.  Genehmigung der Tagesordnung
3.  Genehmigung des Vorjahresprotokolls
4.  Gedenken an verstorbene Mitglieder
5.  Bericht des Vorstands
6.  Kassenbericht
7.  Entlastung der Vorstandschaft 
8.  Ernennung der Beisitzer
9.  Bericht aus dem Gemeinderat
10.  Wünsche und Anträge

Vorschläge zur Änderung oder Erweiterung der Tagesordnung 
sind schrift lich bis spätestens 16.07.2020 an den 1. Vorsitzen-
den Ralf Weber einzureichen.

Wir laden alle Mitglieder und interessierte Bürger recht herz-
lich ein und freuen uns über eine rege Teilnahme. Im Anschluss 
besteht die Möglichkeit zu einem politi schen Meinungsaus-
tausch in gemütlicher Atmosphäre.

Freie Wähler Vereinigung St.Blasien e.V.
1.Vorsitzender
Ralf Weber
 

Kino  und  Kultur  St. Blasien e.V.  
Einladung zur Mitglieder-Jahreshauptversammlung  am 
Freitag, den 24. Juli 19:00 Uhr im Kursaal 
Liebe akti ve und passive Mitglieder, 
gerne laden wir Sie zu unserer diesjährigen Mitgliederver-
sammlung mit anschließender Filmvorführung ein und freuen 
uns auf zahlreiche Teilnahme. 

Tagesordnung
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einla-

dung und der Beschlussfähigkeit,
Besti mmung von Versammlungs- und Wahlleitung sowie 
der Protokollführung

2. Bericht des Vorstandes zum Jahr 2019: Veranstaltungen, 
Informati on über die Spendenakti on im Mai, Mitgliede-
rentwicklung, Technik

3. Kassenbericht, Kassenprüfungsbericht
4. Entlastung des Vorstandes
5. Neuwahl des Vorstandes (satzungsgemäß nach 2 Jahren)
6. Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen 

Vorstand Christi na Habersti g, 
Vorsitzende Gabi Benz Stellv. 
Vorsitzende Ulrike Ganzmann,
Schrift führerin Monika Schwinkendorf, 
Schatzmeisterin Andrea Rudolf, 
Beisitzerin Anna Sarti son, Beisitzerin  

Drk Orstverein St Blasien
Der Drk Orstverein St Blasien führt in Todtmoos eine Blutspen-
de durch: 

Blutspende in Todtmoos
20.7.2020

15.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Wehratalhalle

Spende nur mit Terminreservierung möglich.
www.terminreservierung.blutspende.de/m/todtmoss-wehratalhalle

 

Was sonst noch interessiertWas sonst noch interessiert

Sonntagsgespräch im Klinikum am 19. Juli 
Darmkrebsvorsorge lohnt sich. Vorsorge und 
Behandlungsmöglichkeiten. 
Darmkrebs zählt zu den häufi gsten Krebserkrankungen welt-
weit. Die Heilungschancen sind gut – wird die Krankheit früh-
zeiti g erkannt. Deshalb ist eine Darmkrebsvorsorge wichti g. Wie 
die Darmkrebsvorsorge abläuft  und wie im Ernstf all behandelt 
werden kann, darüber informiert Prof. Dr. Dirk Becker, leitender 
Oberarzt der Medizinischen Klinik II, am 19. Juli um 11.15 Uhr 
im Rahmen des Sonntagsgespräches im Veranstaltungsraum 
des Klinikums Hochrhein. 

Anmeldung: Die Teilnehmerzahl ist derzeit beschränkt. Sichern 
Sie sich Ihren Platz, melden Sie sich von Montag bis Dienstag, 
jeweils 8 – 12 Uhr unter Tel. 07751 85-4259 an oder per E-Mail: 
kommunikati on@klhr.de . 
 
 
Mitgliederversammlung des 
Naturparks Südschwarzwald
Wichti ger Impulsgeber im ländlichen Raum – 
auch zu Corona-Zeiten 
Feldberg – Die diesjährige Mitgliederversammlung des Na-
turpark Südschwarzwald e. V. konnte aufgrund der Coro-
na-Pandemie und des in diesem Zusammenhang erlassenen 
Versammlungsverbots nicht wie üblich stattf  inden. Erstmalig 
wurden die Entscheidungen mitt els Umlau� eschluss herbei-
geführt. Unverändert geht die Arbeit des Naturparks für die 
Entwicklung des ländlichen Raumes dagegen weiter. 

Zwei Dritt el der Mitglieder hatt en an dem Umlaufb eschluss 
teilgenommen. Über sämtliche Tagesordnungspunkte wurde 
positi v abgesti mmt. Während der Corona-Pandemie arbeitete 
das Naturpark-Team vorwiegend im Homeoffi  ce, wichti ge Be-
sprechungen wurden per Videokonferenz abgehalten und zahl-
reiche Veranstaltungen im Naturpark-Jahr mussten abgesagt 
werden. Die Arbeit des Naturpark-Teams ging unvermindert 
weiter. 

2020 werden 53 Projekte im Wert von über 1,8 Mio. Euro auf 
den Weg gebracht. „Dank unserer engagierten Mitglieder und 
Partner wie Landkreise, Gemeinden, Vereine und Verbände 
entstehen seit über 20 Jahren konkret fassbare und für die 
Menschen der Region wahrnehmbare Projekte. Besonders zu 
erwähnen ist der große Einsatz der ehrenamtlich Akti ven, die 
sich mit ihrem Wissen und ihren Ideen einsetzen“, so die Vor-
sitzende, Landräti n Marion Dammann. Besonders bedankte 
sich Dammann beim Land Baden-Württ emberg, der Lott erie 
Glücksspirale und der Europäischen Union, von denen 2020 zu-
sammen rund 1,2 Mio. Euro Fördermitt el kommen. Nur durch 
diese Unterstützung sei es möglich, den vielfälti gen Herausfor-
derungen zur nachhalti gen Weiterentwicklung der Region ge-
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recht zu werden. Seitens der Mitlieder des Naturparkvereins 
werden rund 30 Projekte beantragt. Darunter finden sich Be-
sucherlenkungsmaßnahmen, Pflege von Auerhuhn-Habitaten, 
Neuauflagen von Infoflyern, Einrichtung von Trekking-Camps 
oder Ausstellungserweiterungen. Die Antragsteller liegen in 
den Landkreisen Breisgau-Hochschwarzwald, Lörrach, Emmen-
dingen, Schwarzwald-Baar-Kreis und Waldshut. 

Die Naturpark-Geschäftsstelle entwickelt darüber hinaus ei-
gene Projekte, Kampagnen und Initiativen, die Pilotcharakter 
haben sollen. 

Zu nennen ist die Initiative „bewusstWild“, die Naturnutzerin-
nen und -nutzer für wildtierfreundliches Verhalten in der Natur 
sensibilisieren will. Die Initiative hätte sich für ihre Botschaft 
keinen besseren Zeitpunkt aussuchen können: Zelten außerhalb 
von Camping- und Trekkingplätzen nimmt ebenso zu wie Jog-
gen in der Dämmerung, illegal angelegte Mountainbike-Trails 
und Hunde, die – unangeleint im Wald unterwegs – Wildtiere 
jagen oder deren Junge reißen. Die Projektpartner Naturpark 
Südschwarzwald und der Verein Auerhuhn im Schwarzwald 
sind der Auffassung, dass ein Miteinander in der Natur sehr gut 
funktionieren kann, solange die Menschen sich bewusst sind, 
dass ihre Freizeitaktivitäten Auswirkungen auf das Leben und 
Überleben von Wildtieren haben und sich entsprechend rück-
sichtsvoll verhalten. Hierfür soll Öffentlichkeitsarbeit betrieben 
und besonders Schulungen von Wander-Guides, Verbänden 
und touristischen Anbietern als Multiplikatoren angeboten 
werden. 

Daneben wird die erfolgreiche Kampagne „Blühender Natur-
park“ weiterentwickelt. In einem nächsten Schritt sollen „Blü-
hende Unternehmen“ gewonnen werden. Hierfür wird eine 
neue Projektstelle eingerichtet. 

Neu ist das Projekt „Trekking Schwarzwald“, das das Übernach-
ten im Zelt an ausgewählten Plätzen im Wald möglich macht. 
Im Südschwarzwald wurden drei Camps entlang des Schluch-
tensteigs eröffnet. Antragsteller ist das Landratsamt Walds-
hut/Abteilung Tourismus. Bereits seit 2017 gibt es das Projekt 
im Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord und im Nationalpark 
Schwarzwald, wo es sich einer sehr großen Nachfrage und Be-
liebtheit erfreut. Auch im Südschwarzwald ist die Nachfrage 
bereits in der ersten Saison groß. 
  
Darüber hinaus erarbeitet die Naturpark-Geschäftsstelle mit 
der Agentur followred aus Stuttgart ein Kommunikationskon-
zept für die kommenden Jahre. Auch die Konzeption der Na-
turpark-Kindergärten, als Erweiterung zum Programm Natur-
park-Schulen, schreitet weiter voran. 

Die schon traditionellen Naturpark-Veranstaltungen „Brunch 
auf dem Bauernhof“, „Naturpark-Märkte“ und „Naturpark-Wie-
senmeisterschaft“ fielen dieses Jahr teilweise der Corona-Pan-
demie zum Opfer. Auch das neue und bereits sehr beliebte 
Angebot der Naturpark-Kochschule muss einstweilen pausie-
ren. Sämtliche Angebote laufen aber wieder an, sobald dies 
möglich ist, denn der Bereich Regionalvermarktung ist eine 
wichtige Säule in der Entwicklung des ländlichen Raumes: „Ge-
rade in Zeiten von Corona ist die Bedeutung von heimischen 
Nahrungsmitteln besonders deutlich geworden. Die Menschen 
greifen verstärkt auf regionale Produkte zurück, was wiederum 
unsere Landwirtschaft stärkt“, freut sich Roland Schöttle, Ge-
schäftsführer des Naturparks Südschwarzwald. 

In Sachen Baukultur Schwarzwald geht es weiter voran. Der 
Naturpark Südschwarzwald unterstützt die Gründung von Bau-
werk Schwarzwald, einer Organisation, die als Kompetenzzen-
trum für Baukultur und Handwerk im Schwarzwald folgende 
Aufgaben haben wird: Förderung der regionsspezifischen Bau- 

und Handwerkskultur und durch die Verbindung von Tradition 
und Moderne, Architektur, Handwerk und Design, Ausbildung 
und Forschung, Experiment und Praxis wichtiger Impulsgeber. 
Die Gründungsversammlung wird in Kürze stattfinden. 

Motorradlärm ist ein zunehmendes Problem in vielen Gemein-
den Baden-Württembergs, insbesondere in den landschaft-
lich reizvollen, bergigen und touristischen Gebieten, darunter 
der Südschwarzwald, stellte der Naturpark die „Initiative Mo-
torradlärm“ vor. Diese hatte sich im Juli 2019 mit anfangs 29 
Mitgliedern gegründet. Ziel der Initiative ist es, dass jeder in 
seiner Verantwortung und Zuständigkeit dazu beiträgt, dass 
Motorräder leiser werden, dass sie leiser gefahren werden und 
rücksichtsloses Fahren deutliche Folgen hat. Dazu gehört auch, 
dass das Land und die Kommunen mehr rechtliche Möglichkei-
ten bekommen, den Motorradlärm einzudämmen. Die Mitglie-
derversammlung des Naturpark Südschwarzwald e. V. begrüßte 
mit klarer Mehrheit die Initiative. 

Das Land Baden-Württemberg hat in seinem Doppelhaushalt 
2020/21 Mittel in Höhe von 1 Mio. Euro für die Planungskosten 
der dringend erforderlichen Erweiterung des Hauses der Natur 
am Feldberg bereitgestellt. Die Hochbauverwaltung Freiburg 
wurde zwischenzeitlich vom Finanzministerium beauftragt, 
mit den Planungsarbeiten zu beginnen. Das bereits vorliegen-
de Raumkonzept wird nun im Wege eines Architekturwettbe-
werbs in eine funktionale und angemessene Architektur über-
führt. Parallel zu der gebäudlichen Planungsphase erfolgt auch 
eine Überprüfung und Anpassung der inhaltlichen Ausrichtung 
des Hauses der Natur. 

Weitere Informationen
Der Naturpark Südschwarzwald wurde 1999 gegründet und 
ist mit seinen 394.000 Hektar derzeit der größte Naturpark 
Deutschlands. 115 Gemeinden, 5 Landkreise und 1 Stadtkreis 
sind Teil davon sowie Vereine, Verbände, Unternehmen und Pri-
vatpersonen. Der Naturpark wird von einem breiten ehrenamt-
lichen Engagement getragen und versteht sich als „Werkstatt 
regionalen Handelns“. Gemeinsames Ziel mit seinen Mitglie-
dern und Partnern ist die nachhaltige Entwicklung des länd-
lichen Raumes sowie der Erhalt der historisch gewachsenen 
Kulturlandschaft im Südschwarzwald. Dank der Unterstützung 
durch das Land Baden-Württemberg, die Lotterie Glücksspira-
le und die EU können Projekte aus den Bereichen Tourismus 
und Kultur, Land- und Forstwirtschaft, Natur- und Klimaschutz, 
Architektur und Siedlungsentwicklung, Regionalvermarktung 
sowie Bildung für nachhaltige Entwicklung finanziell gefördert 
werden. Grundlage seiner Arbeit ist der Naturpark-Plan 2025. 
Website: www.naturpark-suedschwarzwald.de. 
 
 
„Landschaft als Wasserspeicher“
Verbessertes Wassermanagement als Antwort auf den Klima-
wandel im Naturpark Südschwarzwald 
Auch der Südschwarzwald ist vom Klimawandel betroffen. 
Steigende Temperaturen und Trockenheit führen zu beträcht-
lichen Veränderungen und Auswirkungen in Natur und Land-
schaft. Die Extremsommer 2003, 2018 und 2019 brachten viele 
land- und forstwirtschaftliche Betriebe in starke Bedrängnis. 
Reduktion der Grünflächenproduktion, Probleme mit der Was-
serversorgung der Weidetiere, versiegende Quellschüttungen 
und Borkenkäferkalamitäten sind deutlich sicht- und spürbare 
Konsequenzen des Klimawandels. 

Mit dem Projekt „Klimaanpassung für die Landschaft des Na-
turparks Südschwarzwald“ (2014 – 2016) hat der Naturpark 
diese Thematik bereits früh aufgegriffen: Für sechs land- und 
forstwirtschaftliche Betriebe wurden die Klimarisiken und mög-
lichen Anpassungsstrategien ausgearbeitet. Mit dem Folgepro-
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jekt „Neue Nutz- und Schutzkonzepte für den Naturpark Süd-
schwarzwald“ (2017 – 2018) wurden auch die Auswirkungen 
des Klimawandels auf besonders naturschutzrelevante Lebens-
räume im Naturpark untersucht. Die Ergebnisse der beiden Stu-
dien zeigen, dass Wasserverfügbarkeit künftig eine noch zent-
ralere Rolle als bisher spielen wird.   

Start Projekt „Landschaft als Wasserspeicher“
Die zunehmende klimawandelbedingte Trockenheit trifft vor 
allem Einzelgehöfte und Kommunen, deren gesamter Wasser-
bedarf von den Schüttungen der natürlichen oberflächenna-
hen Quellen abhängig ist. Notversorgungen durch Tankwagen 
ziehen große finanzielle Ausgaben für die Akteure nach sich, 
die für Einzelgehöfte existenzbedrohende Ausmaße zur Folge 
haben können.  

Bei dem im Juni 2020 gestarteten Projekt „Landschaft als Was-
serspeicher“ führt der Naturpark Südschwarzwald eine Mach-
barkeitsstudie durch, bei der es um verbessertes Management 
von Wasser geht. Ziel dieser Studie ist es, Empfehlungen zur 
Umsetzung von konkreten Maßnahmen aufzuzeigen, die dazu 
geeignet sind, die aufgrund des Klimawandels verstärkt im 
Winterhalbjahr anfallenden Niederschlagsmengen zurück-
zuhalten und in der Landschaft und den Böden zu speichern. 
Dieses Wasser soll dann zu einem späteren Zeitpunkt, insbe-
sondere im Frühsommer und Sommer, für Menschen, Tiere 
und Pflanzen verfügbar sein. Es werden vor allem ökologische 
Möglichkeiten, wie zum Beispiel den Aufbau von Humus, so-
wie technische Möglichkeiten der Bewässerung von landwirt-
schaftlichen Flächen geprüft. Wichtig ist, dass die erarbeiteten 
Maßnahmen Wirkung für die Land- und Forstwirtschaft sowie 
für die Wasser- und Energieversorgung entfalten. Wie in den 
Vorläuferprojekten KLIMOPASS erfolgreich praktiziert, werden 
land- und forstwirtschaftliche Betriebe als Praxispartner inten-
siv miteinbezogen. Finanziert wird die Machbarkeitsstudie mit 
Haushaltsmitteln des Ministeriums für Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz Baden-Württemberg und dank der Unter-
stützung von Schwarzwaldmilch GmbH und Energiedienst AG. 
Das Projekt „Landschaft als Wasserspeicher“ läuft von Juni 
2020 bis November 2021. Projektträger ist der Naturpark Süd-
schwarzwald e. V., Projektbearbeiterin die UNIQUE forestry 
and land use GmbH. Die Abschlussberichte zu den bisherigen 
Projekten KLIMOPASS (2014 – 2016 und 2017 – 2018) finden 
sich unter https://www.naturpark-suedschwarzwald.de/eip/
pages/klimopass.php. 

Ansprechpersonen: 
Naturpark Südschwarzwald 
Roland Schöttle, 
E-Mail roland.schoettle@naturpark-suedschwarzwald.de 
Website: www.naturpark-suedschwarzwald.de 
UNIQUE forestry and land use GmbH 
Suzanne van Dijk, E-Mail Suzanne.vandijk@unique-landuse.de 
Website: www.unique-landuse.de 
 
 
UN-Dekade Biologische Vielfalt
Naturpark-Schule und Blühender Naturpark erhalten erneut 
Auszeichnung  
Feldberg – Das Programm „Naturpark-Schule“ und die Kampa-
gne „Blühender Naturpark“ wurden 2020 erneut als offizielle 
Projekte der UN-Dekade Biologische Vielfalt gewürdigt. Diese 
Ehrung wird an Projekte verliehen, die sich in beispielhafter 
Weise für die Erhaltung der biologischen Vielfalt einsetzen. 
Mit der Naturpark-Schule konnte der Naturpark seit 2011 ein 
gut entwickeltes Kooperations- und Bildungsprogramm etablie-
ren, welches sich wachsender Beliebtheit und eines immer grö-
ßeren Netzwerks erfreut. Naturpark, Gemeinden und örtliche 
Grundschulen haben sich zu einem Netzwerk zusammengefun-

den, das sich mittlerweile über die gesamte Gebietskulisse das 
Naturparks Südschwarzwald erstreckt. Die Kernelemente der 
Naturpark-Schule sind als Module konzipiert, die oft fächer- 
und klassenübergreifend angelegt sind. Bei der Themenwahl 
soll den jeweiligen örtlichen Besonderheiten, den Prinzipien 
der „Bildung für nachhaltige Entwicklung“ und dem Gedanken 
der Nachhaltigkeit besonderes Gewicht zukommen. Um die-
sen regionalen Bezug authentisch zu vermitteln, muss jedes 
Modul mindestens eine/n außerschulische/n Partner/in, ei-
ne/n Expert/in vor Ort, miteinbeziehen. Mittlerweile zählen 29 
Schulen in 26 Städten und Gemeinden zum Netzwerk der Na-
turpark-Schulen. Das Programm wird stetig weiterentwickelt: 
Dabei steht sowohl die Ausweitung auf die gesamte Natur-
park-Kulisse als auch die Pflege des Netzwerks im Vordergrund.  
Seit 2013 engagiert sich der Naturpark Südschwarzwald ge-
meinsam mit mehr als 60 teilnehmenden Gemeinden, Imker-
vereinen und Naturschutzgruppen für „blumenbunte“ Flächen 
im Naturpark. Es entstehen wertvolle Lebensräume für blüten-
suchende Insekten. Die Kampagne „Blühender Naturpark“ be-
inhaltet vor allem die Pflegeextensivierung auf innerörtlichen 
Flächen sowie die Aussaat von heimischen Wildblumen. Durch 
die Gewinnung von gebietsheimischem Saatgut direkt von ar-
tenreichen Wiesen im Südschwarzwald mit dem sog. Wiesen-
druschverfahren können nun verstärkt auch Maßnahmen in 
der freien Landschaft umgesetzt werden. Neu sind seit 2019 
Praxisseminare für Akteure und Akteurinnen, die die Kampag-
ne „Blühender Naturpark“ mit den eigenen Händen umsetzen.  
Neben einer Urkunde und einem Auszeichnungsschild erhält 
der Naturpark Südschwarzwald einen „Vielfalt-Baum“, der sym-
bolisch für die bunte Vielfalt und einzigartige Schönheit der Na-
tur steht, zu deren Erhaltung das Programm „Naturpark-Schu-
le“ und die Kampagne „Blühender Naturpark“ einen wertvollen 
Beitrag leisten. Ab sofort werden beide Projekte auf der deut-
schen UN-Dekade-Webseite unter www.undekade-biologi-
schevielfalt.de vorgestellt. Die Auszeichnung dient als Quali-
tätssiegel und macht den Beteiligten bewusst, dass ihr Einsatz 
für die lebendige Vielfalt Teil einer weltweiten Strategie ist. 
Möglichst viele Menschen sollen sich von diesen vorbildlichen 
Aktivitäten begeistern lassen und die ausgezeichneten Projek-
te als Beispiel nehmen, selbst im Naturschutz aktiv zu werden. 
Das Programm Naturpark-Schule und die Kampagne Blühender 
Naturpark Südschwarzwald werden gefördert mit Mitteln des 
Landes Baden-Württemberg, der Lotterie Glücksspirale und der 
Europäischen Union (ELER). 

Ansprechpartner zum Programm „Naturpark-Schule“ 
Reinhard Müller | Naturpark Südschwarzwald 
Telefon: 07676 9336-23 
E-Mail: reinhard.mueller@naturpark-suedschwarzwald.de 
Internet: www.naturpark-schule.de 

Ansprechpartner zur Kampagne „Blühender Naturpark“ 
Holger Wegner | Naturpark Südschwarzwald 
Telefon: 07676 9336-15
E-Mail: holger.wegner@naturpark-suedschwarzwald.de 
Internet: www.bluehender-naturpark.de  
 

FSJ Herbst 2020: Jetzt bewerben!   
Der Caritasverband Hochrhein e.V. sucht ab 01.09.20 zwei 
Freiwillige (m/w/d) für das soziale Jahr in den Ambulanten Ge-
meindepsychiatrischen Diensten in Waldshut und in Tiengen.  
Bei Interesse oder Fragen können Sie sich (gerne auch telefo-
nisch) an Frau Büche oder Frau Scholz wenden. 
Caritasverband Hochrhein e.V.  
  
Sandra Büche / Barbara Scholz 
Poststr. 1, 79761 Waldshut-Tiengen  
  
Tel.: 07741/6869444 (Frau Büche) 
E-Mail: sandra.bueche@caritas-hochrhein.de 
Tel.: 07751/801133 (Frau Scholz)  
E-Mail: barbara.scholz@caritas-hochrhein.de 
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Musik 
fürs Leben 

 

Selbst musizieren 
zu können öffnet für 

jeden Einzelnen  
neue Perspektiven für 

das ganze Leben. 
 
 

Wir planen jetzt  
das neue Schuljahr 
- haben Sie schon 

angemeldet? 
  
 

 
 
 
 

 

Die Musikschule Südschwarzwald ist eine öffentliche 
Bildungseinrichtung für Kinder, Jugendliche  
und Erwachsene.  
 
Unsere qualifizierten Lehrkräfte unterrichten folgende Fächer:  
 Musik für Mutter/Vater und Kind - MuKi 
 Musikalische Früherziehung und – Grundausbildung - MFE/MGA 
 Akkordeon 
 Klavier 
 Orgel 
 Violine / Viola 
 Cello 
 Kontrabass 
 Gitarre  
 E-Gitarre 
 Schlagzeug  
 Orff-Instrumente 
 Gesang 
 Ensembles 
 

 Blockflöte 
 Querflöte 
 Klarinette 
 Oboe  
 Saxofon 
 Fagott 
 Trompete 
 Tenorhorn 
 Posaune 
 Waldhorn 
 Tuba 

Auf Youtube stellen unsere Lehrkräfte ihre 
Instrumente vor. Besuchen Sie uns. 
 
Breitestraße 7, 79761 Waldshut-Tiengen 
Tel.: 07741 – 833 584, Fax: 07741 – 833 579 
www.musikschule-suedschwarzwald.de 
 
 
 
 

  Handwerkskammer Konstanz  
Weltoffenheit und Wille 
Baris Abak ist neuer „Kümmerer“ für Geflüchtete in Ausbildung 
Leben und lernen in Deutschland: Für junge Geflüchtete ist eine 
Ausbildung eine echte Chance, aber auch eine enorme Heraus-
forderung. Über 440 Menschen aus 22 Ländern sind derzeit bei 
Handwerksbetrieben in der Region auf dem Weg in eine neue 
berufliche Zukunft. Seit April steht ihnen bei der Handwerks-
kammer Konstanz Baris Abak zur Seite. Er ist der neue „Küm-
merer“, der Geflüchtete und Betriebe zusammenbringt und die 
Auszubildenden beim Einstieg in den Beruf unterstützt, wo im-
mer es notwendig ist. „Meist geht es um die Ausbildungsreife, 
um Sprachkurse und die Begleitung im Bewerbungsprozess. Ich 
habe aber auch schon mal eine Tagesmutter organisiert, weil 
ein Auszubildender mit Familie sonst nicht pünktlich am Be-
rufsschulunterricht hätte teilnehmen können“, berichtet Abak 
von seinen ersten Einsätzen. 
  
Schnittstelle zwischen Azubi und Betrieb 
Der 42-Jährige weiß, wovon er spricht. Schließlich hat er selbst 
eine siebenjährige Tochter, und mit den Spielregeln der Aus-
bildung ist er als gelernter Stahl- und Betonbauer ebenfalls 
vertraut. Schon vor Jahren ist er aber in den sozialen Bereich 
gewechselt, hat Jugendliche bei der Berufsentscheidung be-
gleitet, Migranten unterrichtet und junge Menschen von der 
Straße zurück in ein geregeltes Leben geholt. Dass der gebürti-
ge Schwenniger selbst nicht aus einer urschwäbischen Familie 
kommt, sei dabei manchmal ein Türöffner gewesen: „Für die 
Jugendlichen war ich dadurch vielleicht ein Stück mehr auf Au-
genhöhe, das hat das Vertrauen gestärkt“, erzählt er.  
  
Als Vertrauensmann und Brückenbauer sieht er sich auch bei 
seiner neuen Aufgabe: „Ich versuche, die Schnittstelle zwischen 
den Auszubildenden und den Betrieben zu bilden und mög-

lichst viel gegenseitiges Verständnis zu vermitteln.“ Neben al-
len sprachlichen Barrieren oder Wissenslücken etwa in Sachen 
Sozial- und Wirtschaftskunde könnten interkulturelle Missver-
ständnisse die Ausbildung nämlich deutlich erschweren: „Wenn 
sich beispielsweise die Chefin wundert, warum der Azubi bei 
ihr immer den Blick senkt, sollte sie wissen, dass das im arabi-
schen Raum ein Ausdruck von Respekt gegenüber Frauen ist. 
Es bedeutet also nicht, dass er sie als Vorgesetzte nicht akzep-
tiert“, erklärt Baris Abak. 
  
Passgenaue Vermittlung  
Weltoffenheit – das sei auf Seiten der Betriebe eine wichtige 
Voraussetzung, um junge Menschen aus Syrien, Afghanistan 
oder Gambia gut ins Team integrieren zu können. Die Geflüch-
teten wiederum bräuchten einen starken Willen, um den An-
forderungen in Berufsschule und Betrieb gewachsen zu sein. 
Mitbringen sollten sie nach Erfahrung des Experten Deutsch-
kenntnisse auf B2-Niveau und möglichst auch einige Erfahrun-
gen mit dem Alltag in Deutschland: „Sie sollten schon wissen, 
wie es hier läuft, damit sie sich dann auch wirklich ganz auf die 
Ausbildung konzentrieren können“, so sein Rat. 
  
Um geeignete Bewerber zu finden, knüpft Baris Abak Kon-
takte zu Jobcentern und Landratsämtern, tauscht sich 
mit dem dichten Netzwerk der Unterstützer aus und trifft 
nach intensiven Gesprächen und einer Kompetenzanalyse 
eine Vorauswahl. „Die passgenaue Vermittlung in Praktika 
oder Ausbildung ist ein ganz wesentlicher Part. Sonst sind Ent-
täuschungen vorprogrammiert“, sagt er.  
  
Beratung und Begleitung für alle Fälle 
Jeweils ein halbes Jahr lang kann der „Kümmerer“ Auszubil-
denden und Betrieben beim Start zur Seite stehen. Sollte auch 
danach eine intensive Betreuung notwendig sein, könnten 
die Ausbildungsbegleiterinnen der Handwerkskammer über-
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Bei der Gemeinde Todtmoos ist zum 1. Oktober 2020 die 
Stelle als

Gärtner Fachrichtung Zierpfl anzenbau 
(m/w/d)

in Vollzeit zu besetzen. Die Vergütung richtet sich nach 
dem TVöD.

Neben den anfallenden gärtnerischen Täti gkeiten wie das 
Auswählen, Pfl anzen und Aufb ereiten der Zierpfl anzen 
im Gemeindegebiet, sowie das Pfl egen der Grünanlagen 
umfasst das Aufgabengebiet auch die in einem Bauhof all-
gemein anfallenden Arbeiten. Dazu gehören der Winter-
dienst, das Arbeiten bei Beerdi-gungen, Abenddienste und 
Vertretung des Hausmeisters.

Selbstständiges Arbeiten und Erkennen von anfallenden 
Aufgaben setzen wir ebenso voraus wie ein freundliches 
Auft reten im Umgang mit Bürgern und Gästen.

Ein Führerschein der Klasse B, C1, E (alte Klasse 3) ist Vo-
raussetzung. Der Führer-schein Klasse CE (alte Klasse 2) 
wäre wünschenswert.

Eine abgeschlossene Ausbildung im gärtnerischen Bereich 
wäre von Vorteil.

Sie besitzen Teamfähigkeit, Einsatzfreude, Umsichti gkeit, 
Zuverlässigkeit, Belast-barkeit sowie ein hohes Maß an 
Leistungsbereitschaft  und sind im Rahmen des umfangrei-
chen Täti gkeitsfeldes zu Mehrarbeit und Wochenenddiens-
ten sowie Winterdienst bereit?

Dann richten Sie Ihre Bewerbung bitt e bis zum 15. August 
2020 an die Gemeinde-verwaltung Todtmoos, Frau Bürger-
meisterin Fuchs, St.-Blasier-Straße 2, 79682 Todtmoos

Nähere Auskünft e erteilen Bauhofl eiter Siegfried Opfer, 
Telefon: 0175-7225396 oder Wolfgang Paul 0175-7225392

nehmen. Bei rechtlichen Fragen, etwa zum Aufenthaltsstatus, 
kommt Ines Rimmele, Flüchtlingsbeauft ragte der Handwerks-
kammer Konstanz, zum Einsatz. „Zusammen sind wir gut auf-
gestellt“, freut sich Baris Abak. Das sei aber auch notwendig, 
schließlich steht für beide Seiten viel auf dem Spiel: „Für die 
Betriebe geht es um die Fachkräft e von morgen, für die Auszu-
bildenden oft  um die gesamte Zukunft  in Deutschland.“ 
  
Hintergrund: 
Der „Kümmerer“ für Gefl üchtete, Zugewanderte und Hand-
werksbetriebe ist Teil des Projekts „Integrati on durch Ausbil-
dung – Perspekti ven für Zugewanderte“, das vom baden-würt-
tembergischen Wirtschaft sministerium gefördert wird. Der 
Schwerpunkt liegt in den Regionen Schwarzwald-Baar und 
Konstanz. Mitgliedsbetriebe der Handwerkskammer Konstanz 
aus anderen Landkreisen können die kostenfreie Unterstützung 
aber ebenfalls in Anspruch nehmen. 
  
Kontakt:  
Baris Abak, Handwerkskammer Konstanz, 
Außenstelle Villingen, Sebasti an-Kneipp-Straße 60, 
Tel. 07721/9988-17, baris.abak@hwk-konstanz.de 
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Bei der Gemeinde Todtmoos ist zum 1. Oktober 2020 die Stelle als 
 

Gärtner Fachrichtung Zierpflanzenbau (m/w/d) 
 

in Vollzeit zu besetzen. Die Vergütung richtet sich nach dem TVöD. 
 
Neben den anfallenden gärtnerischen Tätigkeiten wie das Auswählen, Pflanzen 
und Aufbereiten der Zierpflanzen im Gemeindegebiet, sowie das Pflegen der 
Grünanlagen umfasst das Aufgabengebiet auch die in einem Bauhof allgemein 
anfallenden Arbeiten. Dazu gehören der Winterdienst, das Arbeiten bei Beerdi-
gungen, Abenddienste und Vertretung des Hausmeisters. 
 
Selbstständiges Arbeiten und Erkennen von anfallenden Aufgaben setzen wir 
ebenso voraus wie ein freundliches Auftreten im Umgang mit Bürgern und Gäs-
ten. 
 
Ein Führerschein der Klasse B, C1, E (alte Klasse 3) ist Voraussetzung. Der Führer-
schein Klasse CE (alte Klasse 2) wäre wünschenswert. 
 
Eine abgeschlossene Ausbildung im gärtnerischen Bereich wäre von Vorteil. 
 
Sie besitzen Teamfähigkeit, Einsatzfreude, Umsichtigkeit, Zuverlässigkeit, Belast-
barkeit sowie ein hohes Maß an Leistungsbereitschaft und sind im Rahmen des 
umfangreichen Tätigkeitsfeldes zu Mehrarbeit und Wochenenddiensten sowie 
Winterdienst bereit? 
 
Dann richten Sie Ihre Bewerbung bitte bis zum 15. August 2020 an die Gemeinde-
verwaltung Todtmoos, Frau Bürgermeisterin Fuchs, St.-Blasier-Straße 2, 79682 
Todtmoos 
 
Nähere Auskünfte erteilen Bauhofleiter Siegfried Opfer, Telefon: 0175-7225396 
oder Wolfgang Paul 0175-7225392 
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3½-Zi.-Whg., ca. 93 m²
KM 570,- Euro +Ppl+ NK+ Kt im Zentrum 
von St. Blasien ab 01.10.20 zu vermieten 

email: c.kaiser@allweiler.de
Häusern:  

2-Zi.-Whg., 60 m², KM 385,- € und 3-Zi.-Whg., 125 m²,
KM 585,- €, mit Südbalkon, evtl. Garage und Lagerraum  

ab sofort zu  vermieten. Telefon 0172 / 9 70 60 74 
oder 0179 / 6 91 64 97

Ausstellung im Garten  
am 25. Juli von 10.00 bis 14.00 Uhr  

Titisee-Neustadt, Pfauenstraße 10  bei Art & Design 

* restaurierte Möbel *  Vintage *  Gartendeko *  Wohnaccessoire

AEG Herd zu verkaufen  
Verkaufe neuen AEG-Herd (60 x 60 cm) 

mit AEG-Kochfeld (kein Induktion) 300,- Euro. 
Abholung oder Ausbau in 79837 Häusern. 

Kontakt: 07627 7460. 

Suche ab sofort 1-2-Zi.-Whg. 
möbliert oder eine langfristige Ferienwohnung. 

Tel. 0176 / 39 002 900 

Todtmoos

Wir stellen ein
1 Mitarbeiter/-in für die Küche 

1 freundliche Bedienung 
1 Mitarbeiter/-in für den Zimmerservice

Hotel Waldwinkel, E-Mail: info@hotel-waldwinkel.de, Tel. 07674-92990

Ga
sthausWaldwinkel



SONNENFRÜHSTÜCK unterm AHORNBAUM
Frühstücksvariationen ab 9,80 €

oder kalt-warmes Frühstücksbuffet 
täglich ab 7.30 Uhr bis 11.00 Uhr  

Sa. & So. bis 12.00 Uhr 
07675 273 / Bergblick Bernau / info@bergblick-bernau.de

Steuerfachangestellte (m/w/d) oder

Steuerfachwirte (m/w/d) oder

Bilanzbuchhalter (m/w/d)

Stellplätze in St. Blasien
Bereich Menzenschwander Straße 27-31, 
Miete 15,00 €/ Monat, zzgl. geltender MwSt.,
ab sofort zu vermieten.

Familienheim Hochschwarzwald
Telefon 07651/ 92279-0, Fax -19
www.familienheim-hochschwarzwald.de


